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8706 Feldmeilen

durch Farbklänge, welche Schwere,
Kälte, Härte, Verlockung, Kühnheit
ausdrücken.
Diese von Grund aus und aus dem
Grund entwickelten Frauen sind ernst-
zunehmende Wesen. Ihnen eignet
nichts Modisches, ihr Gewachsensein
ist nicht gleich wieder abzuändern, zu
übertuschen. Sie stehen mit schweren
Beinen auf dem Boden und haben
grosse Hände, um einzugreifen. Sie
haben Substanz.
Ich habe Freude an diesen Frauen-Bil-
dem, aus denen alle ablenkenden De-
tails, die sich in früheren Gemälden
noch eingeschlichen haben, ver-
schwunden sind. Ich freue mich über
diese Frauen, die - um nun doch ein
Modewort zu brauchen - echt eman-
zipierte Frauen sind. T.G.

Sektions-
nachrichten

Bern

Die ordentliche Sektionsversammlung
vom 30.8.74 befasste sich in erster Li-
nie mit Wahlen. So wurde der Vor-
stand im Hinblick auf die erhebliche
Steigerung der Aktivmitgliederzahl
von auf 15 Vorstandsmitglieder erwei-
tert. Gewählt wurden Beatrix Sitter als
neue Vizepräsidentin sowie Ellen
Bauer, P. Fahrni und V. Daxelhofer als
neue Vorstandsmitglieder.
Für die We/77nac/rfsat/ssfe//ungr, die in
zwei Teilen durchgeführt werden soll,
wurden die Juroren gewählt. Der erste
Teil der Weihnachtsausstellung wird in
traditionellem Rahmen durchgeführt,
während im zweiten Teil die Senioren
mit über 70 Lenzen zum Zuge kommen
sollen.
Kurz orientiert und referiert wurde
über das ßert/fekt/nsf/ersfafuf, das fol-
gende Prinzipien enthalten sollte:

- Definition des Standes der Berufs-
künstler und dessen Vertretung ge-
genüber der Öffentlichkeit.

- Förderung der künstlerischen Quali-
tät und des Qualitätsbewusstseins.

Die Verwirklichung und die Formulie-
rung dieses Statutes dürfte eine der
vorrangigen Aufgaben unserer Sektion
in der nächsten Zeit sein.

K Daxe/Zrofer

Concours
Prix Paul-Louis Weiller
1975

Le prix fondé par Monsieur Paul-Louis
Weiller, sera décerné en 1975 à un
porfraZf peZrrf.
Concours ouvert aux artistes peintres
vivants de tous pays, sans limite d'âge.
Montant du prix: 20000 FF
Date limite pour les inscriptions: 15
décembre 1974
Les inscriptions seront reçues au Se-
crétariat de l'Académie des Beaux-
Arts, 23, quai de Conti, Paris Vie.

16


	Concours

